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    Einleitung

    Neulich ist mir im Internet eine tolle Seite aufgefallen: »IQ-Test – Gehören Sie zur Grips-Elite?«, hieß es da. Klasse Sache, habe ich mir gedacht, schnell ein paar Testaufgaben durchgeklickt und sogleich ein fundiertes Ergebnis, eine solide Zahl erhalten. Ein hoher IQ-Wert sagt schließlich angeblich eine Menge über einen aus: Beruflicher Erfolg1, sozialer Aufstieg2, sogar gesünderes und längeres Leben3 – alles soll mit einem hohen IQ zusammenhängen.

    Kein Wunder, dass ein jeder seinen IQ nicht nur testen, sondern auch verbessern will. Mit professionellem »IQ-Training« oder individuellen Übungen soll man auf diese Weise seine Hirnfitness steigern und sogleich zu einem besser denkenden Menschen werden. Schließlich ist der IQ der Maßstab schlechthin, um die Leistung unserer Hirnzellen zu bestimmen. Denn ein IQ bringt drei Dinge mit, die ihn besonders populär machen: Erstens ist er offenbar leicht und verlässlich zu ermitteln. Zweitens ergibt er eine handliche Messgröße (eine simple Zahl), die sich leicht vergleichen lässt: je größer, desto besser. Und drittens fasst er etwas schwer Greifbares (die menschliche Geisteskraft) kompakt zusammen. Prima, so können wir selbst die unübersichtlichsten biologischen Vorgänge auf eine praktische Größe bringen. Die Welt kann so einfach sein!

    Zeige mir deinen IQ, und ich sage dir, wer du bist: So wird der IQ zu einer mächtigen und modernen Persönlichkeitsgröße. Mit dieser Kennzahl wird jedem sofort verdeutlicht, welche Gehirn-Power er tatsächlich besitzt. Die Visitenkarte unseres Verstandes, gewissermaßen. Und keine Sorge, wenn Sie nicht sofort Ihren Wunsch-IQ erzielen. Heutzutage bleibt die Intelligenz nicht nur auf die rein geistige Leistungsfähigkeit beschränkt. Suchen Sie einfach ein bisschen länger, bis Sie die Intelligenz gefunden haben, in der auch Sie ein Meister sind. Wie wäre es mit emotionaler, sozialer, kultureller, kooperativer, spiritueller oder ökologischer Intelligenz? Denn der Intelligenzbegriff ist hip und wird längst für alle möglichen geistigen Lebenslagen herangezogen.

    Doch so gerne man den Begriff der Intelligenz verwendet, so unklar und missverständlich ist er im Detail. Passiert in einem intelligenten Gehirn etwas Besonderes, das es von einem normal denkenden unterscheidet? Hat es irgendwelche Tricks auf Lager, die wir vielleicht sogar trainieren können? Oder ist alles vererbt und festgelegt?

    Begeben wir uns also auf eine anatomisch-neurobiologische Spurensuche und ergründen die Ursachen für intelligentes Denken. Denn ein menschliches Gehirn verfügt tatsächlich über allerhand Besonderheiten, die es zum intelligentesten Denkorgan der ganzen Welt machen.
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    Zum Autor

    Henning Beck studierte Biochemie in Tübingen. Nach seinem Diplom-Abschluss forschte er zunächst am dortigen Hertie-Institut für klinische Hirnforschung und anschließend am Institut für Physiologische Chemie in Ulm. Seit September 2012 ist er promovierter Neurobiologe und hält populärwissenschaftliche Vorträge über Themen wie Hirnforschung und Kreativität. Im November 2012 wurde er in Karlsruhe deutscher Meister im Science Slam. 2013 arbeitete er an der University of California in Berkeley. 2014 erschien bei Hanser sein Buch »Hirnrissig. Die 20,5 größten Neuromythen und wie unser Gehirn wirklich tickt«.

    
    Vom selben Autor

    Hirnrissig. Die 20,5 größten Neuromythen – und wie unser Gehirn wirklich tickt

    Mit Illustrationen

    2014. 272 Seiten

    

    Unzählige Legenden ranken sich um das »letzte große Geheimnis« der Wissenschaft, unser Gehirn. Mal ist es die perfekte Rechenmaschine, dann nutzt es nur zehn Prozent seiner Kapazität, mal kann es trainiert werden wie ein Muskel oder ist je nach Bedarf empathisch oder egoistisch. Gleichzeitig haben Hirnforscher heute zu allem etwas zu sagen – von der Pädagogik und Psychologie bis zur Ernährung –, und zwar nicht selten Unsinn. Unterhaltsam und verständlich erklärt Henning Beck, Neurobiologe und deutscher Meister im Science Slam, warum nichts dran ist an den Mythen über Hirnjogging und Brainfood –, und zeigt uns, welch faszinierenden Rätseln die Hirnforschung wirklich auf der Spur ist. Ein provokantes, ein augenöffnendes Buch.

    
    Impressum

    ISBN 978-3-446-24793-2

    Hanser Box

    © Carl Hanser Verlag München 2014

    Alle Rechte vorbehalten

    Umschlag: © Carl Hanser Verlag, München

    Schrift auf Cover: ©Arno Oesterfeld – Fotolia.com

    

    Unser gesamtes lieferbares Programm und viele andere Informationen finden Sie unter 

    www.hanser-literaturverlage.de

    Erfahren Sie mehr über unsere Autoren auf www.facebook.com/HanserLiteraturverlage oder verfolgen Sie uns auf Twitter: www.twitter.com/hanserliteratur

    Mehr über Henning Beck finden Sie unter www.henning-beck.com

    

    Datenkonvertierung E-Book: le-tex publishing services GmbH, Leipzig
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